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Vortrag: Der Drohnenangriff auf den Flughafen Leipzig/Halle und die Diskussion um die 
Drohnenabwehr C-UAV in Deutschland im Kontext des Ukraine-Krieges 
am Donnerstag, 27. August 2026 um 19:30 Uhr im Burgwaldkasino  
 
 

Referent: 
Dr. Hans Krech 
 
www.Hans-Krech.de 
Hans Krech (* 21. Juni 1956 in Halle (Saale)  
ist ein deutscher Historiker und Autor. 
https://de.wikipedia.org/wiki/Hans_Krech_(Historiker) 
 
Zum Inhalt: 
Am 4. August 2026 scheiterte der Angriff einer mit dem Sprengstoff Semtex bestückten Drohne 
gegen ein ukrainisches Transportflugzeug vom Typ Antonow auf dem Flughafen Leipzig/Halle. 
Möglicherweise handelte es sich um einen hybriden Anschlag des russischen 
Militärgeheimdienstes GRU. Welche Drohnenangriffsszenarien auf die kritische Infrastruktur gibt 
es bei der NATO? Wie ist die Drohnenabwehr in Deutschland organisiert? Wie können Drohnen 
abgewehrt werden? Welche Wechselwirkungen gibt es zwischen den Drohnenvorfällen in 
Deutschland und dem Krieg in der Ukraine?  
 
 
VITA: Dr. Hans Krech, Jahrgang 1956, Hptm. d.R., Drohnenexperte, stellv. Vorsitzender der 
Kreisgruppe Ost und des Arbeitskreises Reserveoffiziere AKRO Hamburg/VdRBW Landesgruppe 
Hamburg. Krech studierte Geschichte an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg,  
1984 – 1989 Kampf in der DDR-Bürgerrechtsbewegung und Überwachung durch das MfS.  
1990 – 2001 wiss. Mitarbeiter und freier Mitarbeiter am Deutschen Orient-Institut in Hamburg,  
2001 – Okt. 2016 Geschäftsführer Wissenschaftliches Forum für Internationale Sicherheit e.V. 
WIFIS an der Führungsakademie der Bundeswehr in Hamburg, Ausbilder für tausende deutscher 
Soldaten für die Auslandseinsätze in Afghanistan und Mali. 
In der Österreichischen Militärischen Zeitschrift ÖMZ (Wien) hat Krech die Aufsatzserie 
„Geschichte und Entwicklungstrends von Kampfdrohnen“ und im „Fliegerkalender. Internationales 
Jahrbuch für Luft- und Raumfahrt“ (Mittler Verlag) Veröffentlichung von bisher 34 Beiträgen.  
Zwei weitere Aufsätze erscheinen im Oktober 2026. 
Krech ist Drohnenexperte beim ZDF-Heute/Heute Journal.  
 
 
Unsere Drohnen-Vorträge: 
Dienstag, 28. Januar 2025 um 19:30 Uhr im Burgwaldkasino  
Vortrag: „Hyperwar - die Kriegsführung im Informationszeitalter und die Entwicklungstrends von 
Kampfdrohnen UCAV“ 
Referent: Dr. Hans Krech  
 
Donnerstag, 17. Apr. 2025 um 19:30 Uhr im Philipp Soldan Forum 
Vortrag: Ferngesteuerte Luftfahrzeugsysteme 
Referent: Dr.-Ing. Daniel Dreyer 
 
 


